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Moore’s Law 

 Verzehnfachung der Rechenleistung pro Jahrzehnt 

 Verzehnfachung der Speicherkapazität alle 5 Jahre 

 Exponentielles Wachstum 

Miniaturisierung 

 

Megatrends 
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Megatrends 

Quelle: 

DFKI 2010 

http://www.dfki.de/web
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 Moore’s Law 

 Verzehnfachung der Rechenleistung pro Jahrzehnt 

 Verzehnfachung der Speicherkapazität alle 5 Jahre 

 Exponentielles Wachstum 

Miniaturisierung 

Ubiquitous 

Computing 

 

Megatrends 
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«Es kommt mir vor, als sei das rasante Wachstum des WWW nur der 

Zündfunke einer viel gewaltigeren Explosion gewesen. Sie wird 

losgetreten, sobald die Dinge das Internet nutzen» 

(Neil Gershenfeld, Leiter Media Lab MIT) 

 

 Als «Ubiquitous Computing» wird der allgegenwärtige, 

aber dennoch «unsichtbare» Computer verstanden, 

dessen informationsverarbeitende Funktionalität auf der 

autonomen Kommunikation von Dingen beruht. 

 

Ubiquitous Computing: Definition 
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Ubiqiutous Computing: RFID 

Aufklebbarer RFID-Chip mit 

integrierter Antenne. Auf dem Chip 

können all die Informationen 

gespeichert werden, die heute 

typischerweise in einem Strichcode 

(EAN) hinterlegt sind.  

RFID - Lesegerät 
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 Prozessoren, Speichermedien und 

Kommunikationsbandbreiten werden immer kleiner und 

leistungsfähiger. Diese Entwicklung verstärkt sich noch. 

 Gleichzeitig werden diese Komponenten immer günstiger 

 Damit wird der Einsatz als «Wegwerf-Sensor» finanziell 

interessant z. B. E-Pills 

 In grosser Zahl eingesetzt, entsteht durch die 

Kommunikation der vielen einzelnen Sensoren ein 

intelligentes Sensornetzwerk 

Ubiqious Computing: Sensornetzwerke 
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 Ubiquitous Computing wird im Bereich Verkehrsmanagement: 

Wenn jedes Auto weiss, wie viele andere Autos noch in seiner 

Nähe sind und wie viele bereits an seinen Zielort unterwegs sind, 

lässt sich das Verkehrsaufkommen (mit intelligenten 

Ampelsystemen) viel besser dosieren. 

 Gegenstände werden ständig miteinander kommunizieren. Der 

Schlüsselbund übermittelt also z.B. die Info «Hallo ich bin ein 

Schlüssel» an das Handy. Suche ich dann meinen Schlüssel, kann 

ich auch mein Handy fragen, wann und wo es zuletzt in der Nähe 

des Schlüssels war 

Ubiqious Computing: Anwendungsfälle 
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3.4 Ubiquitous Computing: Anwendungsbereiche 
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Ubiquitous Computing: User Centric Services 
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Trends und Zyklen – Gartner Hype Cycle 
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Megatrends 

2012-2015 Virtualization 

2012-2015 Guesture Recognition 
2020+ 

Autonomous 

Vehicles 

2015-2020 

Augmented 

Reality 
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 Autonomous Vehicles (nach 2020) 

 Augmented Reality (2015-2020) 

 Gesture Recognition (2012-2015) 

 Virtualisierung (2012-2015) 

Themen 
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 Verschiedene Automobilhersteller forschen derzeit an 

autonomen Fahrzeugsystemen. 

 Dies sind Kombinationen aus GPS-Sensoren, Kameras die 

Hindernisse und den Spurverlauf erkennen, 

Abstandswarnern (auf Radarbasis), Helligkeitssensoren, 

Regensensoren, etc.  

 Computer errechnen aus diesen Parametern die schnellste 

Route zum Ziel, halten den Abstand zum Vordermann und 

die Höchstgeschwindigkeit ein, schalten automatisch Licht 

und Scheibenwischer ein, etc. 

Automotive Vehicles: Bestehende Systeme 
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 Besonders weit in der Entwicklung ist Google 

 Google modifizierte mehrere Toyota-Prius Modelle, 

beschränkte sich aber auf die Software. Das verwendete 

Fahrzeug und die Sensoren sind heute schon frei erhältlich. 

 Die Google-Fahrzeuge haben bereits über 200’000 km 

unfallfrei zurückgelegt. Derzeit ist eine Gesetzesänderung 

im US-Staat Nevada hängig, die es Google erlauben soll, 

die Fahrzeuge im regulären Verkehr unbemannt zu testen. 

Automotive Vehicles: Bestehende Systeme 
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Autonomous Vehicles: Bestehende Systeme 
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 Autonome Fahrzeuge werden unsere Definition von 

Sicherheit verändern 

 Wo heute noch (z.B. mit Alkoholtests) die Fahrtüchtigkeit 

des Lenkers überwacht wird, wird in Zukunft wohl die 

Fahrtüchtigkeit eines Computersystems überwacht werden 

müssen 

 Computer machen weniger Fehler als Menschen 

 Es drohen jedoch neue Gefahren, wie z.B. durch 

Computerviren manipulierte Fahrzeuge, die absichtlich 

Unfälle verursachen 

Autonomous Vehicles: Sicherheit 
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Autonomous Vehicles: Beispiel 

http://ardrone.parrot.com/ 
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 Autonomous Vehicles (nach 2020) 

 Augmented Reality (2015-2020) 

 Gesture Recognition (2012-2015) 

 Virtualisierung (2012-2015) 

Themen 
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Kombination von  

 «Real» Reality und 

 «Virtual» Reality 

 

 Education 

 

Augmented Reality 
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Kombination von  

 «Real» Reality und 

 «Virtual» Reality 

 

 Tourism 

 

Augmented Reality 
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Kombination von  

 «Real» Reality und 

 «Virtual» Reality 

 

Real Estate 

 

Augmented Reality 
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Kombination von  

 «Real» Reality und 

 «Virtual» Reality 

 

Maintenance 

 bidirectional 

Augmented Reality 

http://augmentedrealityiphone.com/ 

http://www.businessinsider.com/best-augmented-reality-apps-for-iphone-and-ios-2011-3 
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 Autonomous Vehicles (nach 2020) 

 Augmented Reality (2015-2020) 

 Gesture Recognition (2012-2015) 

 Virtualisierung (2012-2015) 

Themen 
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„A gesture is a motion of the body that contains information. Waving goodbye 

is a gesture. Pressing a key on a keyboard is not a gesture because the 

motion of a finger on its way to hitting a key is neither observed nor 

significant. All that matters is which key was pressed“ 

(Kuttenbach / Hulteen, 1990) 

 

Im Gegensatz dazu verzichten Harling und Edwards auf die Forderung nach 

Bewegung und verstehen unter einer Geste auch statische Handhaltungen. 

(Harling / Edwards, 1997) 

 

Gesture Recognition: Definition 
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 Momentan können Computersysteme Gesten entweder über 

physische Sensoren (z.B. in Handschuhen) erkennen, oder über 

Kameras 

 Physische Sensoren sind zum heutigen Stand präziser als 

Kameras 

 Es ist jedoch nur noch eine Frage der Zeit, bis Gesture 

Recognition ausschliesslich über Kameras funktionieren wird 

 Es existieren heute auch spezialisierte Mischformen, wo z.B. 

spezielle Referenzpunkte an einem Körper definiert werden und 

die Kamera dann nur noch diese Referenzpunkte aufzeichnet / 

auswertet (bekannt als «motion capturing») 

Gesture Recognition: Gerätebasiert vs. Kamerabasiert 



27.06.2011  

Seite 42 

Sieber & Partners 

Laupenstrasse 45, 3008 Bern 

www.sieberpartners.ch 

031 382 00 24 

Gesture Recognition: Gerätebasiert vs. Kamerabasiert 

The CyberGlove 
Handschuh mit 22 Sensoren 

Kamerabasiertes GR 
«Rena» erkennt Bewegungen 

und übersetzt sie in die 

virtuelle Figur 

Motion Capturing 
Kamera zeichnet nur die 

Position vordefinierter 

Referenzpunkte auf und 

errechnet daraus die 

Bewegung. (Videospiel / 

Trickfilmproduktion, aber 

auch Physiotherapie!) 
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Gesture Recognition: Microsoft XBOX mit Kinect 

Microsoft XBOX mit Kinect-Modul Nur durch Gestik gesteuertes 

Autorennspiel auf XBOX Kinect 
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 Autonomous Vehicles (nach 2020) 

 Augmented Reality (2015-2020) 

 Gesture Recognition (2012-2015) 

 Virtualisierung (2012-2015) 

Themen 
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In der Informatik ist die eindeutige Definition des Begriffs 

Virtualisierung nicht möglich, da der Begriff in vielen unterschiedlichen 

Anwendungsfällen anders ausgeprägt ist. 

Ein sehr offener Definitionsversuch lautet wie folgt:  

 

Virtualisierung bezeichnet Methoden, die es erlauben, Ressourcen 

eines Computers (insbesondere im Server-Bereich) 

zusammenzufassen oder aufzuteilen. 

Virtualisierung: Definition 
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 Workspace virtualization (a technology that virtualization.info usually calls platform wrapper referring to products 

like Microsoft MED-V or VMware ACE) is placed at the very bottom of the curve, in the Technology Trigger section, 

and Gartner suggests that it will require another 5 to 10 years before mainstream adoption 

 Smartphone hypervisors (like the upcoming VMware Mobile Virtualization Platform) are in the same section with 

the same timeline for mainstream adoption 

 Virtual machine introspection technology (enabled by security frameworks like VMware VMsafe for example) is 

almost in the Peak of Inflated Expectations section, and its mainstream adoption is expected within 2-5 years 

 ﻿﻿Shared OS virtualization (a technology that virtualization.info usually calls OS virtualization referring to platforms 

like Parallels Virtuozzo Containers or Oracle Solaris Containers) already is in the Trough of Disillusionment section, 

just 2 to 5 years away from mainstream adoption 

 Hosted Virtual Desktops (or VDI) are in the same section, but Gartner forecasts a mainstream adoption in less 

than 2 years 
 

None of the virtualization technologies in the Hype Cycle are yet in the Plateau of Productivity section. 
 

Gartner predicts that both Virtual Machine Recovery (backup of guest OSes from inside the VMs) and  

Hosted PC Virtualization (products like VMware Workstation or Parallels Workstation) will become obsolete 

technologies before reaching the Plateau of Productivity. 

Virtualisierung: Gartner Predictions and Hype Cycle 



27.06.2011  

Seite 55 

Sieber & Partners 

Laupenstrasse 45, 3008 Bern 

www.sieberpartners.ch 

031 382 00 24 

Virtualisierung: Gartner Predictions and Hype Cycle 
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Virtualisierung: Cloud Computing Hype Cycle 


